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Auch in Toledo und Zaragoza finden sich noch eine grosse Zahl Backsteinbauten, 

unter denen hier nur die Puerta del Sol und Sta. Isabella genannt werden sollen, von 

denen Fig. 57, 58 und 59 Details geben. 

Fig. 60 gibt ein Gesamtbild der Kathedrale von Zaragoza in dem reichen, reliefierten 

Backsteinmuster und schliesst sich den vorherigen Bauten engstens an. 

Zu den grossartigsten und interessantesten Backsteinbauten Spaniens gehören die 

beiden mittelalterlichen Castelle Coca bei Segovia, Fig. 61, und de la Mota bei Medina 

del Campo. 

Diese Bauten sind fast ganz ohne Quader erbaut, wohl aber waren häufig einige 
Teile mit Putz überzogen. 

Die achthundert Jahre des Vorherrschens der maurischen Kunst haben bis auf den 
heutigen Tag nicht aufgehört, ihren Einfluss auszuüben. 

In Madrid ist das Gebäude der Ackerbauschule sehr harmonisch in den mauri- 

sierenden Formen ausgeführt, Fig. 62, und im Anfang der sechziger Jahre hat der Pariser 

Architekt E. Boesvillwald für einen reichen Spanier Xifre eine Villa ganz in den Formen 

der Alhambra erbaut. Fig. 63. 

Auch ich habe versucht, diese interessante Stilgattung bei einer Villa zu Braun- 

\) 
oe Ne con 

IL ctettertrenn 
FI = 
I II PALRS II TIIITZZOSTRNEN) SORGE Offer? TE EI HI IN ERTNIOFN GERT (Jo N E.5) Ss N FR, Ss) 1119 x & x VauN 

Su Ban) 
IP 

re IN r L) 
LT. 7 

GO = 
| N 
TI & En I RN En) II: IT 
L BZOSE ol n EIS I za DERIA x 

OIORE, 2 

S aa 
OS ERS DE N Da DE KEN TEC DET Em 
LIE ET SEITEN TRSTITETSTErarer 

BE BR REN BG 3 EG FE Es a EI IS a By I Pe a BOT 
BE BEN Da BEN EP BE ER ea En ES EN EHI DI 

1 BR BREI Ko En Fa EN DD Oz Fan LO ER BEI BEN ER ET ER 
EN BEE DR DE ER DI EN DE BO Fa RO En a ra TO II, 

EI ON BE DI EI De FED 0 RN Ei PL ED BL EN Du I 
1 DE ER BE La ca a EP SC EZ EN ER Ei 
OB EI CI 0 FR BE EM DE EHEN ER Fa EURO 0 
HC DEN (KU EI IE a a RE Be EI EZ SEIT 

EN DER EN DE ER is ES ER ON EZ EA ERIC 
13 B2I ED BEI En BI Ka m on Oo Fr Ba IS A FON E 

BEI AS BER BE AN FE KEN ES ED OCH REI EN EN EN EE 
1253 BEA BU CN REN Da Den Pc ET N IS FAIRE 

1 BER PIC ET Ba EEE KB I EG Pr € 
FREI BER DR Dr EEE EI DI RE Pr OF Fa FREI IRA I 
EEE REF ES BI EX I KR ET EZ EN ES ER EZ 
3 E21 Ei SEI Dad BON ER DE ZU N AN EENE 
TTISISLF TITAN 

1 BE FE EI ES DE BO LE ia BF pe a PO 1 
SEN CS EB BE DE a DE ES I I Em EN ER EL 

3 EI BB ER VEN De EN ER 3 BE EB FIN BZ 
EN Ei EP DE KA EB U SC KT a ge} 

1 FOR BETEN PO ha FERN NG DR MS N BEENDEN De NS CH BT a 
E23 EI a I DE FE I ES a ER PRIZE EN EN 

1 ES BEN PER En PER Ba Da ES EN ET BEI BEI BEI a ER a 
i BER EI ES ER I BERN IF GE Ein m 1 I Rn 

BES IB A Hg Ba EI BE N N GE ES ER LEEREN! A 
1 NK IE ER O1 FR a Ba Fr BIER et 

TERTSTeeteeteetesTer Ten en[euleefen BEER TESTS a ifliseseseaee 
AREEN BES EI Ta I EI DC Pc RE ET PA H a TAI-tSTE% 

1, EB E31 60 ER CH EI ER a m ea N u IT 
1 BE BET ER DE a RE 1 Kom Be FE Re er ER 1 N 777 
EB EECN EL BE DE TR OB ER BE CF I EB BR RT Ei 1 Fiese) 

i EI DS] EN EU BB] EIN 9 FG EG EN ER DI WEI ER B a GIET 
SE 1772 Ba RE El FE Pa DE DO a DI EHRT ER IT 1 allisnmm mn 
EB EBEN DREH BE a Pc ER a FR ER EN FI ZA LCD HSISLISReE 

ET 21 To sTeeT fe 10 1° Er Tee le] Te FTeeTee Bet u N TE 
ET ES DEN HZ DE BEE BR 0 a Fü KR Fa a I a 1 Tal TT: 

HA ERS BES ES GI a OK FH EN EEE 1 F&e CT 
T-1=-F2Je-] [217 -[ee es) Ppe ers feet u TeT er 7: 

3 EN DE ER DEI Da BO CH U LEN ka ER 9 a 1 IEBI BER mu} 
1 LE BE ES HR I (ER a a Pi a EV a Dr EA u IE 

ES Tea TeeFlTEET TBerEREEFERIGeTEsteTesTaetee re 11 alliraeassen: 
1 EIN BES Fa ERS: PS ER DI FF ED] ER ER ER NEN TR [] alaıckmenmı 

: BER EZ EOOI Pa fa KO FE ER ED Do ER DI BEI ET EB ame: 
| ES 2 SE DEIN EN Di EI DH DE DE I DZ En EN EN I ER a 5 TeIzafsT, 

1 BEA ER BE Ba ara EI es ia ba DS HK in a ee Tel 
ES LE EZ BD LS BO Fr ca PR AZ a ma DE | Pelle] 
4 BE ER) BE DE I EEE PIE 153 FE RR LE N T Beer 

3 BE HE EEE ER FE ER FR DER PEN I a a EKD Em arae 
F ZEL>TeT 

I 
I 

VE i 5 

Villa Cramer von Clausbruch in Braunschweig. 


